
UNSERE NÄCHSTEN HEIMSPIELE:
31.10. in der Riesstraße:
15 Uhr, Herren 2 gegen VfR Garching
19 Uhr, Herren 1 gegen HSG Mü. West
21.11. in der Görzer-Halle
18 Uhr, Damen 1 gegen TSV Solln
22.11. in der Riesstraße:
15 Uhr, Damen 2 gegen TSV Isman. IV
17 Uhr, Herren 2 gegen TSV Milbertsh.
19 Uhr, Herren 1 gegen SV-DJK Taufk.

Frank Ströhl

Chancen mit 15:16 gegen den TSV Mün-
chen-Ost noch den Kürzeren zog.
Unsere 1. Damen waren den Mädels vom

TSV Ismaning III lange Zeit ebenbürtig, hat-
ten dem Schlussspurt der Gäste aber dann
nichts mehr entgegenzusetzen und unter-
lagen mit 15:21. 
Uneingeschränkt Freude machten den

Zuschauern auch in ihrem zweiten Spiel die
Herren 2 von Dennis Tschorn und Jan
Meier. Als Aufsteiger erstmals in der Be-
zirksliga spielend hatte man sich den Klas-
senerhalt vorgenommen. Nach zwei über-
zeugenden Siegen gegen Trudering II
(29:20) und Bezirksoberliga-Absteiger Is-
maning II (32:24) scheint dieses Ziel durch-
aus erreichbar.
Im Jugendbereich freuen wir uns über

weitere Zugänge, die es uns möglich mach-
ten, schon Ende Oktober mit der neu ge-
gründeten E-Jugend (Foto) an einem Tur-
nier teilzunehmen.
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Schleppender Start in die neue Saison

Nach nur zwei Spieltagen ist die Enttäu-
schung über den mäßigen Saisonstart ins-
besondere bei unseren 1. Herren groß.
Zwar hatte man es in beiden Spielen mit
den Absteigern aus der Landesliga zu tun,
die im Vorderfeld der Liga erwartet werden,
die Niederlagen mit 29:30 gegen Trudering
und 21:22 gegen Traunstein mit den ent-
scheidenden Gegentoren wenige Sekunden
vor Spielende waren dennoch extrem är-
gerlich weil unnötig. Im Heimspiel gegen
Traunstein führte man zur Halbzeit gar mit
11:7 und schien einem ungefährdeten Sieg
entgegenzusteuern, ehe man nach der
Pause aus unerfindlichen Gründen den
Faden verlor und den Gegner stark machte.
Mit der erstmaligen Führung zum 22:21
entführten die Gäste letztlich beide Punkte.
Ähnlich war es zuvor schon den Damen

2 ergangen, die zwar im ersten Spiel mit
20: 11 gegen Trudering noch erfolgreich
gewesen war, im Heimspiel aber nach klarer
Führung und einer Unzahl vergebener

Ungläubig schüttelten die
Zuschauer den Kopf, als sie auf
die Hallen-Anzeige schauten –
6:0 führten die Herren 2 im

Spitzenspiel der Bayernliga gegen Augs-
burg. „Wenn mich vorher jemand gefragt
hätte, hätte ich auf ein 9:5-Sieg für Augs-
burg getippt“, so Florian Kaindl, der gerade
vorher in einem spektakulären Spiel Augs-
burgs Nr. 1 Soma Fekete mit 3:2 geschlagen
hatte. Dass es auch für Augsburg die erste
Saisonniederlage werden sollte, dazu trug
Kaindl, der auch als Trainer in der Kinder-
und Jugendakademie mitarbeitet, mit sei-
nem zweiten Fünfsatz-Sieg bei. 9:2 hieß es
am Ende für Bayern 2 – obwohl mit Frederik
Scholer die etatmäßige Nr. 3 und der bisher
beste Spieler im mittleren Paarkreuz der
Liga bei Bayern fehlte.
Scholer war dafür vorher im 1. Topduell

gegen den bis dato ebenfalls verlustpunkt-
freien TSV Gräfelfing dabei und trug,
ebenso wie Kapitän Marc Renner, mit zwei
Einzelsiegen zum 9:7-Heimsieg bei. Die
Herbstmeisterschaft ist Herren 2 damit fast
sicher – ein direkter Durchmarsch nach dem
Aufstieg in die Bayernliga möglich. „Wir
wollen die Kirche im Dorf lassen – in der

Herren 2 vor Herbstmeisterschaft 
Rückrunde müssen wir gegen beide Mann-
schaften auswärts ran“, dämpft Kapitän
Marc Renner zu hohe Erwartungen. Dazu
wechselt die Nr. 4, Boris Sittig, zur Rück-
runde Richtung Heimat. Durch zwei junge
Studenten aus Brandenburg und Hessen
soll dieser Ausfall kompensiert werden. 
Weniger erfolgreich präsentiert sich der-

zeit die erste Mannschaft, die seit dem Auf-
taktsieg auf Zählbares wartet und teilweise
deutliche Niederlagen einstecken musste.
Inzwischen ist man mit 2:14 Punkten Ta-
bellenletzter in der 3. Bundesliga. „Im letz-
ten Heimspiel gegen Wohlbach muss in der
Vorrunde unbedingt noch ein Sieg her,
sonst können wir eigentlich schon für die
Regionalliga in der nächsten Saison pla-
nen“, hofft Abteilungsleiter Rudi Kahler auf
einen versöhnlichen Vorrunden-Abschluss.
Derweil haben Herren 3 und Herren 4

ihre Top-Spiele um die Herbstmeisterschaft
zwar knapp verloren, sie sind aber noch
auf Tuchfühlung zum jeweiligen Tabellen-
führer. In der Rückrunde soll für beide
Teams der Angriff auf die Spitze erfolgen.
Auf Tabellenplatz 1 und 2 stehen derzeit

die zweite und dritte Jugendmannschaft in
der 1. Kreisliga, ebenso und nach wie vor

wie die beiden Bambini-Teams in  ihrer Liga.
Wie es aussieht, könnte die aktuelle Saison
für viele Mannschaften äußerst erfolgreich
verlaufen... Matthias Stein

Wolfgang Köppl Florian Kaindl

DIE NÄCHSTEN HEIMSPIELE
in der Grafinger Straße 73:
3. Bundesliga Süd Herren:
Sa 12.12.2015, 18:00 Uhr, 
Herren 1 – TTC Wohlbach
Bayernliga Süd Herren:
Sa 12.12.2015, 12:00 Uhr, 
Herren 2 – DJK SB Landshut II
Landesliga Süd/Ost Damen:
Sa 19.12..2015, 19:00 Uhr, 
Damen – TV Feldkirchen


